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Wir ebnen Wege. Weltweit.� roedl.com

In unserer Praxiswoche führen wir wieder zwei Webinare an einem Tag durch, jeweils von 10:00 bis 11:30 Uhr am Vormittag sowie von 13:30 bis 15:00 Uhr am Nachmit‑
tag. Um allen Teilnehmenden im Rahmen der eigenen Home-Office- und Arbeitszeitenregelung die Möglichkeit zu eröffnen, an allen Webinaren teilzunehmen, bieten wir 
diese zu unterschiedlichen Uhrzeiten an verschiedenen Wochentagen an.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!



Wir ebnen Wege.
Weltweit.

Brennpunktthema „Auswirkungen des Erlasses des Innenministeriums Ba-
den-Württemberg vom 15. Oktober 2025“

Die angespannte Situation bei der kommunalen Jahresabschlusserstellung bleibt für viele Kommunen 
in Baden‑Württemberg eine zentrale Herausforderung. Hohe Rückstände, Fachkräftemangel und 
zunehmende Anforderungen an Datenqualität und Dokumentation belasten die Kämmereien erheblich.

Mit Erlass vom 15. Oktober 2025 hat das Innenministerium Baden‑Württemberg auf diese Situation 
reagiert und zeitlich befristete Duldungen sowie Vereinfachungen bei der Aufarbeitung rückständiger 
Jahresabschlüsse vorgesehen. Die Regelungen eröffnen Kommunen unter bestimmten Voraussetzun‑
gen neue Handlungsspielräume – sind jedoch an klare Bedingungen geknüpft, insbesondere an die 
Vorlage eines konkreten und realistischen Zeit‑ und Maßnahmenplans gegenüber der Rechtsaufsicht.

In unserem Vortrag zeigen wir
•	 welche Erleichterungen und Vereinfachungen der Erlass konkret ermöglicht,
•	 wo die Grenzen und Risiken der Regelungen liegen und
•	 wie Kommunen den Erlass strategisch nutzen, ohne ihre Haushaltssteuerung und  

Prüfungssicherheit zu gefährden – auch vor dem Hintergrund einer möglichen  
SAP‑S/4HANA‑Umstellung.

Brennpunktthema „Häufige Feststellungen aus überörtlichen Prüfungen“

Überörtliche Prüfungen zeigen, dass sich bestimmte Prüfungsfeststellungen im kommunalen Haus‑
halts- und Rechnungswesen häufen. Insbesondere bei der Prüfung der doppischen Jahresabschlüsse 
betreffen diese häufig die Anlagenbuchhaltung, die Forderungsbewertung sowie die Qualität von 
Dokumentation und Nachvollziehbarkeit. Für Kommunen bergen solche Feststellungen nicht nur 
aufsichtsrechtliche Risiken, sondern auch erheblichen Mehraufwand in der Berichtigung der Prüfungs‑
feststellungen im nächsten offenen Jahresabschluss.

Wir begleiten seit vielen Jahren Kommunen in Baden‑Württemberg sowohl vorbereitend als auch 
begleitend bei überörtlichen Prüfungen. Aus dieser Erfahrung und einer Vielzahl uns vorliegender 
Prüfungsberichte kennen wir die typischen Prüffelder und wiederkehrenden Schwachstellen – und 
wissen, wie Sie diese vermeiden können.

In unserem Vortrag zeigen wir
•	 welche Feststellungen überörtliche Prüfungen besonders häufig aufgreifen und
•	 wie Kommunen diese im Vorfeld vermeiden können, in dem sie ihre Prozesse und Unterla‑

gen zukünftig prüfungssicher, effizient und nachhaltig aufstellen.

Erhalten Sie konkrete Handlungsempfehlungen aus der Praxis und profitieren Sie von bewährten 
Lösungsansätzen aus zahlreichen kommunalen Mandaten in Baden‑Württemberg.

Brennpunktthema „Auslagerung der Anlagenbuchhaltung und der  
Jahresabschlüsse“

Steigende gesetzliche Anforderungen – etwa durch § 2b UStG oder die Einführung der E‑Rechnung – 
und der zunehmende Fachkräftemangel stellen viele kommunale Kämmereien in Baden‑Württemberg  
vor erhebliche organisatorische Herausforderungen. Häufig fehlen dadurch die notwendigen Kapazitäten 
für zentrale Kernaufgaben wie die laufende Anlagenbuchhaltung und die fristgerechte Erstellung der 
Jahresabschlüsse.

Wir unterstützen Kommunen seit vielen Jahren erfolgreich im kommunalen doppischen Rechnungswe‑
sen. Unsere Leistungen bieten wir dabei flexibel und bedarfsgerecht an: von der punktuellen Unterstüt‑
zung einzelner Investitionsmaßnahmen bis hin zur vollständigen – auch zeitlich befristeten – Auslage‑
rung der Anlagenbuchhaltung und der Jahresabschlüsse inklusive aller systemseitigen Buchungen.

In unserem Vortrag zeigen wir
•	 wie eine Auslagerung kosteneffizient, prüfungssicher und rechtssicher umgesetzt werden kann,
•	 welche Modelle sich in der Praxis bewährt haben und
•	 wie Kommunen kurzfristig entlastet werden und zugleich langfristig handlungsfähig bleiben.

Profitieren Sie von unserer umfassenden Erfahrung aus zahlreichen kommunalen Mandaten in Ba‑
den‑Württemberg.

Brennpunktthema „Herausforderungen bei der Umstellung auf S/4HANA“

Die Umstellung auf SAP S/4HANA stellt Kommunen und kommunale Einrichtungen, die diese Software 
im Einsatz haben, vor weit mehr als ein reines IT‑Projekt. Neue Daten‑ und Prozesslogiken, veränderte 
Anforderungen an das Rechnungswesen sowie die enge Verzahnung mit der kommunalen Doppik 
erfordern eine frühzeitige, fachlich fundierte und praxisnahe Vorbereitung. Gerade im Umfeld begrenz‑
ter personeller Ressourcen ist dies für viele Verwaltungen eine große Herausforderung.

Wir begleiten Kommunen in den letzten Jahren immer häufiger auch bei der Umsetzung von S/4HANA 
mit besonderem Fokus auf das kommunale doppische Rechnungswesen in Baden‑Württemberg. Wir 
verbinden tiefgehende Doppik‑Expertise mit einem klaren Verständnis der SAP‑Systemlogik und der 
kommunalen Praxis.

In unserem Vortrag beleuchten wir
•	 typische fachliche und organisatorische Herausforderungen der S/4HANA‑Umstellung,
•	 Anforderungen an die Anlagenbuchhaltung und den Jahresabschluss sowie
•	 bewährte Vorgehensweisen, mit denen Kommunen die Umstellung strukturiert, rechtssi‑

cher und ressourcenschonend bewältigen können.

Erhalten Sie praxisnahe Einblicke und profitieren Sie von unseren Erfahrungen aus zahlreichen kommu‑
nalen Projekten in Baden‑Württemberg, die von der S/4HANA-Umstellung betroffen sind.

Mo, 23.03.2026: 10:00 bis 11:30 Uhr
Mi, 25.03.2026: 13:30 bis 15:00 Uhr

Di, 24.03.2026: 10:00 bis 11:30 Uhr
Do, 26.03.2026: 13:30 bis 15:00 Uhr

Di, 24.03.2026: 13:30 bis 15:00 Uhr
Do, 26.03.2026: 10:00 bis 11:30 Uhr

Mo, 23.03.2026: 13:30 bis 15:00 Uhr
Mi, 25.03.2026: 10:00 bis 11:30 Uhr1
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Sie sind grundsätzlich 
auch an folgenden  
Leistungen  
interessiert?

•	 Unterstützung bei der Aufarbeitung von 
Rückständen im Bereich der Anlagenbuch‑
haltung und/oder der Jahresabschlüsse

•	 Optimierung und Unterstützung bei der 
laufenden Anlagenbuchhaltung

•	 Unterstützung bei der  
Erstellung von doppischen  
Jahresabschlüssen

Schreiben Sie uns eine E-Mail an  
seminare@roedl.com

https://bit.ly/ 
digitale-praxiswoche-nkhr

Sie können sich auf unserer  
Internetseite für die einzelnen  
Vorträge anmelden:  

Die Veranstaltung ist für Sie kostenlos.

Teilnahmebedingungen
Nach Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie als Teilnehmer registriert und erhalten eine schriftliche Bestätigung.

Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen können Sie bis 7 Tage vor der Veranstaltung kostenlos stornieren. Danach 
ist die Hälfte der Seminarkosten zu zahlen. Bei Stornierung ab einem Tag vor der Veranstaltung berechnen wir die 
gesamten Seminarkosten. Gerne akzeptieren wir ohne weitere Kosten einen Ersatzteilnehmer.

Programmänderungen aus dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor. Die Teilnahmebedingungen für die 
Veranstaltung erkenne ich an. Programmänderungen oder Absage der Veranstaltung behält sich der Veranstal‑
ter vor. Ist die Durchführung der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt, wegen Verhinderung eines Referenten, 
wegen technischen Störungen oder aufgrund zu geringer Teilnehmerzahl nicht möglich, werden die Teilnehmer 
umgehend informiert.

Datenschutzhinweise unter www.roedl.com/datenschutzerklaerung


